
Anlage 3. Prüfansatz und Bewertung zu den vorgegebenen sozialräumlichen  
  Kriterien  
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Unterschiede zwischen den Schulen 
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Die Schüler/innen leben schwerpunktmäßig in folgender Anzahl von Quartieren: 
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Im Vergleich der Schulen untereinander wurde ergebnisverstärkend pro Schule der 
prozentuale Anteil der Schüler/innen im Quartier und die Gesamtzahl der Schüler/innen 
der Schulen herangezogen. Es wurden jeweils die 6 prozentual höchstbetroffenen Wohn 
- Quartiere ausgewählt.  
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